
 
 
 
 

 

Exkursion zum Projekt Rebhuhnschutz  
im Landkreis Tübingen 

Dass die Fortentwicklung der Landwirtschaft Auswirkungen auf die 
Lebensverhältnisse vieler Wildpflanzen und -tiere hat, ist uns allen bekannt. 
Doch welche Möglichkeiten gibt es, auch in unserer Agrarlandschaft wertvolle 
Lebensräume für bedrohte Arten zu erhalten oder zu schaffen? Am Beispiel 
des Rebhuhnschutzes im Landkreises Tübingen werden wir dazu einiges 
erfahren. 

Diplom-Biologin Karin Kilchling-Hink, beim NABU Vogelschutzzentrum 
Mössingen verantwortlich für dieses Projekt, wird uns vor Ort begleiten, vieles 
zeigen und erklären. In ca. 2 Stunden erfahren wir so Manches aus der 
Lebensweise der Rebhühner, ihre Fördermöglichkeiten und welche anderen 
Tiere noch von den Schutzmaßnahmen profitieren. 
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Für die Fahrt in die Gegend von Rottenburg wollen wir Fahrgemeinschaften  
bilden und treffen uns am Samstag, dem 7. März 2020 um 14.00 Uhr am 
DLRG-Heim beim Wannweiler Bahnhof. Wenn möglich bitte ein Fernglas 
mitbringen. Gäste sind herzlich willkommen.  


